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Liebe Sportler, Mitglieder und Freunde des SV Sentilo Blumenau, 
 

leider ist mit der Verlängerung des „Lockdown Light“ bis – vorerst – 
20.12.2020 genau das geschen, was zu befürchten war:  
Fussballtechnisch ist das Jahr damit beendet. 
 

Wie bzw. wann es weitergehen wird? 
Wir haben schlicht gesagt keine Ahnung. Auch eine realistische 
Einschätzung ist schwierig, da sich ein Sportverbot im Freien ja nur 
schwer mit „gesundem Menschenverstand“ erklären lässt. 
 

Neben dem Training im Freien ist inzwischen auch klar, dass es in diesem Winter keine 
Hallensaison geben wird, weder mit Hallenturnieren, noch mit einer Futsal-Spielrunde und 
wohl auch ohne Hallentraining - was im Gegensatz zum Training im Freien schon mit 
„gesundem Menschenverstand“ erklärbar ist. 
 

Unsere Planungen laufen daher eher in die Richtung „Training im Freien, sobald es erlaubt 
ist“ – hier könnte uns aber die Witterung noch einen dicken Strich durch die Rechnung 
machen, da bleibt uns nur, auf einen milden Winter zu hoffen. 
 

In einigen Ligen ist noch gar nicht geklärt, wie es weitergehen wird – nicht alle Vorrunden der 
Jugendabteilung konnen zu Ende gespielt werden. Laut allerneuester Info vom BFV werden 
die Runden im Frühjahr zu Ende gespielt und im Anschluss neue Gruppen gebildet – 
zumindest, wenn das coronabedingt möglich erscheint.  
Betroffen sind hiervon beispielweise unsere D2-Junioren als Tabellenführer ihrer Gruppe mit 
einem Punkt Vorsprung und einem Spiel mehr, aber auch bei unser C1 geht es noch weiter. 
 

Auch unsere Weihnachtsfeiern sind bei Jugend wie Erwachsenen auf der Strecke geblieben 
– auch hier haben wir keine Ahnung, wann wir die nachholen können. Ursprünglich haben wir 
auf „Neujahrsfeiern“ im Januar gehofft, aus heutiger Sicht ist auch das aber eher 
unwahrscheinlich. 
Versprechen kann ich nur, dass wir das Thema nicht aus dem Auge verlieren werden, wir 
werden diese Feiern nachholen – und wenn es im Sommer ist. 
 

Trotz der unschönen Situation bleibt festzuhalten, dass wir diese Krise als Sportverein 
zumindest finanziell weitgehend unbeschadet überstehen werden.  
Nur schwer absehbar ist, wie sich die sportliche Situation entwickeln wird. In Verbindung mit 
der Winterpause läuft sich das ganze auf eine zweite mehrmonatige Unterbrechung des 
Sportbetriebs hinaus.  
Wir hoffen, dass wir unsere sporttreibenden Mitglieder wiedersehen werden, wenn es – wann 
auch immer – wieder weitergeht. Laßt Euch nicht unterkriegen! 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern trotz der schwierigen Situation schöne Feiertage, einen guten 
Start in ein hoffentlich gesundes 2021 sowie eine erholsame und gesunde Winterpause! 
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SV Sentilo Blumenau e. V.
Sportplatz: Bezirkssportanlage "Am Hedernfeld", Ludwig-Hunger-Str. 11, 81375 München

Geschäftsstelle: Christoph Schaffelhuber, Otto-Kohlhofer-Weg 1, 81375 München
 

 Vorstandschaft:

 1. Vorstand Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 2. Vorstand Uwe Werner 0172/191 97 14 u.werner@sentilo-blumenau.de

 Vereinsausschuss:

 Kassier Peter Nadler 089/70 31 44 p.nadler@sentilo-blumenau.de

 Schriftführerin Angelika Hackner 089/785 38 31 a.hackner@sentilo-blumenau.de

 Pressewart Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Abteilungsleiter:

 Fußball-Abteilung Marco Bahr 0176 44 44 26 04 m.bahr@sentilo-blumenau.de

 Jugend Kleinfeld Christian Schneider 0152/31 84 86 56 c.schneider@sentilo-blumenau.de

 Jugend Großfeld Basti Vodermayer 0171 772 55 67 s.vodermayer@sentilo-blumenau.de

 Mädchenfußball Simone Markt 0176/62 26 45 06 s.markt@sentilo-blumenau.de

 Damengymastik Romy Schneider 089/80 62 11 r.schneider@sentilo-blumenau.de

 Volleyball Thomas Wiegner 089/78 58 76 48 t.wiegner@sentilo-blumenau.de

 Sonstige:

 Schiedrichterobmann Robert Stanglinger 089/69 34 04 03 r.stanglinger@sentilo-blumenau.de

 Platzwart Ralf Röpke 089/70 46 44 -

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.sentilo-blumenau.de

 Sportgaststätte "Am Hedernfeld"
  Ludwig-Hunger-Str. 11    

  81375 München

  Balkan- und Grillspezialitäten, deutsche Küche, Biergarten.

  Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch, Freitag:     16.00 - 23.00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag      10.00 - 20.30 Uhr

Telefon 089/769 745 50
Pächter: Elvis Salkanovic
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Spielberichte Herrenbereich 
 

Herrenmannschaften unzufrieden mit der "Hinrunde"  
 

Nachdem die Saison 2019/20 unterbrochen und auf 2019/21 ausgeweitet wurde, durften 
die Herrenmannschaften ab Anfang August wieder Testspiele austragen. 
Zuerst ohne, später dann mit Zuschauern durfte gekickt werden. Von Ende September 
bis Ende Oktober waren Pflichtspiele erlaubt und die Blumenauer Mannschaften traten 
jeweils sechsmal an und spielten in Ligapokal sowie Liga um Punkte. 
 

Die erste Mannschaft trat zu sechs Testspielen an und gewann und remisierte jeweils 
einmal. Vier Spiele wurden verloren. 
Ein 1:15 gegen die sehr effiziente Kreisligamannschaft des FC Neuhadern (Tor Hamed 
Aman) markierte den Auftakt. Dem folgte ein 1:1 gegen die FT Gern 2 (Tor Ibo Akpinar) 
sowie der 2:0 Sieg beim SV Am Hart (Tore Ante Soldo und Alexandru Link). 
Die letzten drei Spiele gingen allesamt verloren gegen den 1.FC Kollbach (0:2), den TSV 
Ottobrunn 2 (1:4, Tor Akpinar) und den FC Alemannia (1:5, Tor Andreas Breitsameter). 
 

Im Ligapokal belegt man nach der Vorrunde den 3. von 4 Gruppenplätzen. Einem 4:3 zu 
Hause gegen die Reserve der SpVgg Thalkirchen (Tore: 2x Breitsameter, Veljko 
Jovanovic und Masoud Osmani), folgte ein 0:4 bei den Irish Rovers. Das letzte Spiel des 
Jahres gegen den ESV München 2 ging mit 4:5 verloren. Die Tore schossen 2x 
Breitsameter, Jovanovic und Alexander Bader. Außerdem verlor man 2 Spieler mit Rot 
(Jovanovic und Handren Taher), die zum Start in die Rückrunde fehlen werden. 
Die Ligaspiele verliefen ähnlich. 4:5 verlor man gegen den ESV München 2 (Tore 2x 
Breitsameter, Franz Beckert und Eichholz). Gegen die DJK Pasing 2 kam man trotz 
Chancenplus nur zu einem 0:1. Gegen den Tabellenzweiten aus Obermenzing zeigte man 
dann Moral und konnte einen 2 Tore Rückstand in der Nachspielzeit noch ausgleichen 
(Eigentor und Cosmin Constantin). 
 

Aktuell steht man 3 Punkte vor dem ersten Abstiegsplatz, hätte aber zumindest bei 
Punktgleichheit mit den Pasingern die Nase vorn (Nichtantritt Gegner). Für die 2. 
Rückrunde der Saison möchte man frühzeitig den Klassenerhalt festmachen und im 
Ligapokal soweit kommen wie möglich. 
 

Die zweite Mannschaft lieferte immerhin eine ordentliche Vorbereitung ab, holte dann auf 
dem Platz jedoch keinen Punkt mehr. 
Das 1:6 zum Testspielstart gegen Centro Argentino war schnell vergessen (Tor Henok 
Berkat), konnte man doch die nächsten beiden Partien klar gewinnen. 
Einem 10:1 gegen SF Pasing 03 2 (Tore: 4x Mehdi Akhlaqi, 2x Zabiullah Noori, Allahiar 
Rajabi, Rohullah Josufie, Farhad Rahimi & Haonan Yu) folgte ein 4:1 gegen den TSV 
Ottobrunn 3 (2x Akhlaqi, Noori & Rahimi). 
 

Im Ligapokal konnte man keinen Punkt holen und belegt folgerichtig den letzten Platz 
nach Spielen gegen TSG Pasing 3 (1:2, Rahimi), die Irish Rovers (0:3) und den FC 
Mainaustraße (0:7). 
In der Liga konnte man 3 Punkte am grünen Tisch holen, nach dem der TSV 54 nicht zum 
Spiel antrat. Gegen Untermenzing (1:2, Mugabo Wilson Dusingizimana), Post (0:3) und 
Moosach (1:3, Akhlaqi) verlor man. 
 

In der Rückrunde sollte die Mannschaft sich wieder auf ihre Stärken besinnen und 
hoffentlich noch den ein oder anderen Punkt holen. 
Ein Bericht von Marco Bahr 



Trainingszeiten und Ansprechpartner Jugendabteilung

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

F1-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2012/2013 Irene Madl 0173/830 36 03 Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr

F2-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2012/2013 Irene Madl 0173/830 36 03 Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

E1-Junioren Basti & Christian Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr

Jahrgang 2010/11 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 17.00 - 18.30 Uhr

E2-Junioren C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr

Jahrgang 2010/11 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 17.00 - 18.30 Uhr

D1-Junioren Felix Schneider 0174/439 91 61 Montag 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgang 2008 Irene Madl 0173/830 36 03 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

D2-Junioren Jörg Berschneider 0170/201 38 19 Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr

Jahrgang 2009 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

C-Junioren Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgänge 2005 - 2007 Patrick Swolana 0176/63 39 62 07 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Mädchen und Frauen

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

Mädchen Simone Markt 0176/62 26 45 06 Montag 18:00 - 19:30 Uhr

von 6 - 16 Jahren C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Mittwoch nach Vereinbarung

Damen Markus Schmid 0173/453 88 61 Montag 20:00 - 21:30 Uhr

Kreisliga Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 20:00 - 21:30 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Herrenbereich

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

1. Herrenmannschaft Basti Vodermayer 0171/772 55 67 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

A-Klasse Werner Pongratz 089/714 89 26 Freitag 19:00 - 20:45 Uhr

2. Herrenmannschaft Marco Bahr 0176/44 44 26 04 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

C-Klasse Freitag 19:30 - 21.15 Uhr
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Ligapokal-Spielberichte der Ersten Mannschaft 
 
Niederlage im letzten Pflichtspiel 2020  
   

Erneut eine bittere wie unnötige Niederlage musste unsere Erste Herrenmannschaft im zweiten 
Aufeinandertreffen in kurzer Zeit gegen den ESV München im Ligapokal hinnehmen.  
In einem zu Beginn ausgeglichenen Spiel hatte unsere Erste etwas mehr Spielanteile ohne sich 
große Chancen erspielen zu können. Mit der ersten Chance der Partie kamen die Gäste dann 
zur 1:0 Führung (12. Minute). Postwendend aber der Ausgleich durch Breitsameter in der 15. 
Spielminute. Jetzt hatten die Blumenauer das Spiel im Griff, ein umstrittener Freistoß aus 18 
Metern sowie ein Konter führten aber dann zu einem zwei Tore Rückstand (38. und 41. Minute). 
Kurz vor der Pause dann aber noch der Anschlusstreffer zum 2:3 durch Jovanovic. Durch einen 
Platzverweis für den ESV war man zu Beginn der zweiten Halbzeit in Überzahl und spielte fast 
durchgehend auf das Tor des ESV, meist aber nicht zwingend genug. Dennoch blieben wir weiter 
beharrlich und in der 69. Minute war es Bader der mit einem Schuss aus 16 Metern den 3:3 
Ausgleich erzielen konnte. Jetzt war das Momentum auf Seiten der Blumenauer und der 
Führungstreffer lag in der Luft. Eine Unachtsamkeit in der Abwehr die zu einer roten Karte 
(Notbremse) führte, stellte dann wieder eine numerische Gleichzahl an Spielern da.  
Doch es kam noch bitterer für den SVSB, denn nur Bruchteile nach der roten Karte musste man 
das 3:4 hinnehmen. Auch das war es noch nicht, denn direkt nach dem Tor gab es die nächste 
rote Karte für uns und wir waren ab sofort nur noch zu neunt auf dem Platz. Die vermeintliche 
Entscheidung dann in der 90. Minute mit dem 3:5. Wie aber die Spiele davor gaben die 
Blumenauer auch in diesem Spiel nicht auf und kamen in der 15-minütigen Nachspielzeit (!) noch 
zum 4:5 Anschlusstreffer durch das zweite Tor von Breitsameter. Zu mehr reichte es aber nicht 
mehr und es stand erneut eine 4:5 Niederlage gegen den ESV.  
Leider bleibt festzuhalten, dass man sich von den ständigen Provokationen und Beleidigungen 
der Spieler sowie der Zuschauer des ESV hat anstecken lassen, obwohl es aus den 
vorhergegangen Spielen bekannt war, dass es zum Spiel der Eisenbahner dazu gehört.  
Ein solches Verhalten gehört nicht auf den Fußballplatz, unabhängig davon ob man verliert oder 
gewinnt.  
Für uns heißt es ab sofort Winterpause.  Im Ligapokal beenden wir unsere Gruppe durch die 
Niederlage auf dem 3. Platz. Man wird abwarten müssen wie und in welcher Form die Saison ihre 
Fortsetzung finden wird.  
 
Hohe Niederlage im Pokal  
 

Mit 0:4 musste unsere Erste Herrenmannschaft eine hohe Niederlage im Pokal gegen die Munich 
Irish Rovers einstecken. Dabei hatten wir uns nach dem Sieg gegen Thalkirchen auch für dieses 
Spiel viel vorgenommen, konnten die Vorsätze aber nur phasenweise auf dem Platz umsetzen.  
 

Die 1. Halbzeit war sehr ausgeglichenen und wir hatten in der Anfangsviertelstunde einige gute 
Abschlüsse. Anschließend waren die Rovers etwas besser und kamen ihrerseits zu Torchancen 
inklusive der besten in der ersten Halbzeit, einem Lattentreffer nach einer guten halben Stunde 
Spielzeit. In der 36. Minute kam es dann zu einem Zweikampf im Strafraum, den der 
Schiedsrichter als Foulspiel beurteilte. Eine 50-50 Situation in der sich der Schiedsrichter für 
einen Strafstoß entschied. Obwohl Torwart Weissbrodt noch mit den Fingerspitzen am Ball war 
ging der Ball ins Tor. Mit dieser 1:0 Führung für die Rovers ging es dann auch in die Halbzeit.  
   

Zu Beginn der zweiten Hälfte dann die beste Phase der Blumenauer. Wir waren am Drücker und 
der Ausgleich lag in der Luft. Doch auch beste Möglichkeiten konnten wir nicht verwerten. Dabei 
gelang es auch selten die Bälle auf das Tor zu bringen, trotz guter Abschlusssituationen. Nach 
70 Minuten bekamen die Rovers wieder mehr Spielanteile und konnten ihre erste Chance der 
zweiten Halbzeit zum 2:0 aus deren Sicht verwerten. Jetzt war die Moral gebrochen und durch 
zwei weitere Gegentore in den letzten Spielminuten der Partie stand am Ende eine hohe 0:4 
Niederlage.  



10 

 



 

11 

Ligapokal-Spielberichte der Zweiten Mannschaft 
 
Ligapokal: 3:0 Abfuhr von den Rovers 
 

Nichts zu holen gab es im zweiten Spiel des Ligapokals für die zweite Mannschaft bei der 
Reserve der Munich Irish Rovers.  
In einem niveauarmen Spiel musste man einige Umstellungen, im Vergleich zu den letzten 
starken Spielen, verkraften.  
Nach einem sehr unnötigen Ballverlust im Zentrum machte der starke Stürmer kurzen 
Prozess und erzielte das 0:1 aus Blumenauer Sicht. Das 0:2, gleichzeitig der 
Pausenstand, fiel dann nach schlechter Rückwärtsbewegung. Nach vorne ging bis dahin 
wenig. Die Räume, die sich boten, wurden nicht gut genutzt.  
In der zweiten Halbzeit konnte man das Spiel dann etwas mehr in die Hälfte der Gastgeber 
verlagern. Nennenswerte Torchancen blieben weiterhin Mangelware. Einzig Mugabo 
Wilson Dusingizimana, der sein erstes Spiel für den Verein bestritt, scheiterte am Pfosten. 
Kurz vor Schluss war das Spiel entschieden als ein Kopfball nach Flanke im 
Fünfmeterraum nicht verteidigt wurde.  
 

Chancenlos in Freiham  
 

Zum Abschluss der Pflichtspiele im Jahr 2020 musste man in den neuen Sportpark nach 
Freiham wo der neugegründete FC Mainaustraße wartete. Die Mannschaft ist in ihrer, 
noch jungen, Historie ungeschlagen und kann unter anderem mit einem ehemaligen 
Bezirksligaspieler als Kapitän sowie einem Ex-Profi als Trainer aufwarten.  
Obwohl etwas besser aufgestellt, als in den letzten Spielen, hatte man vor allem zu Beginn 
wenig entgegen zu setzen. Bereits nach 6 Spielminuten hatte der Spielführer zweimal 
zugeschlagen. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit konnte man das Spiel etwas 
ausgeglichener gestalten, musste jedoch noch ein drittes Gegentor schlucken.  
In der zweiten Halbzeit kassierte man dann noch vier weitere Treffer und verlor am Ende 
in Höhe verdient mit 0:7 gegen einen Gegner, der sich sicherlich nicht lange in der C-
Klasse aufhalten wird.  
Aufgrund der zweiten Unterbrechung der aktuellen Saison und der ungewissen Situation 
ist noch nicht klar, wann und wie es weitergehen wird. Mit sechs Niederlagen aus sechs 
Spielen sowie einem Sieg am grünen Tisch ist die zweite Hinrunde der Saison auf jeden 
Fall unbefriedigend verlaufen, vor allem, wenn man die starken Testspiele bedenkt.  
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kicker Abpfiff - November 2020 

Kolumne im kicker vom 02. November 2020 
 

Wenn RB Leipzig als Tabellenführer der Bundesliga zum Auswärtsspiel bei einem 
tabellentechnisch mittelprächtigen Verein wie Manchester United antritt, ist die 
Erwartungshaltung klar: Alles andere als ein klarer Leipziger Sieg wäre ein Beleg für 
Schiebung seitens der Wettmafia. Wenn aber – wie leider geschehen – die 
Rasenballer gleich mit 0:5 untergehen, kann es weder am Schiedsrichter noch am 
Platzwart gelegen haben. Woher kommt diese Verunsicherung eines 
deutschen Spitzenteams? Und ist es wirklich Zufall, dass parallel dazu 
Borussia Mönchengladbach bis kurz nach Abpfiff noch 2:0 führt gegen ein konfuses 
Real Madrid, nur um dann kurz nach der Pressekonferenz noch den Ausgleich 
hinzunehmen? Rein sportlich lassen sich solche Phänomene nicht erklären. 
Irgendwas muss sich also in die Psyche deutscher Spitzenvereine geschlichen 
haben. Sowohl die Dosenballer als auch die Borussen haben kluge Leute im 
Management. Und diese Manager platzten zu Wochenbeginn mit einer 
Horrorbotschaft in die Kabine: Christian Seifert schmeißt hin! Der DFL-Chef, der seit 
15 Jahren dafür sorgt, dass automatisch immer mehr Geld in die Kassen der 
Profivereine kommt. Dass Seifert keinen Bock mehr auf Fußball hat, ist ein Fanal. 
Denn er war in seinen Jahren an der DFL-Spitze auch stets eine Art Barometer für 
den Zustand der Bundesliga. Und Seifert hat ein ausgeprägtes Gespür dafür, wann 
der Drops gelutscht oder die Luft aus dem Ball raus ist. Bevor Seifert zur DFL kam, 
war er nämlich Vorstandsvorsitzender bei KarstadtQuelle. Den Job hat er nur ein 
Jahr gemacht. Weil er schnell gesehen hat: Der Laden ist im Eimer – und der Eimer 
selber ist auch schon sehr löchrig. Und heute? Beim nächsten 
Fernsehvertrag werden viele Tränen fließen. Optimisten schätzen: Er wird 
deutlich niedriger dotiert sein. Pessimisten befürchten: Die Bundesligisten müssen 
den TV-Sendern eine Schutzgebühr zahlen für die Übertragungsrechte. Wenn Seifert 
nun seinen Abschied verkündet, hat er also schon mal ehrlich nachgerechnet. Und 
festgestellt: Bald ist die ganze Bundesliga finanziell da, wo Schalke heute schon ist. 
Quasi back to the roots. Traditionalisten werden jubeln:  
Das Comeback von Peter Neururer rückt immer näher. 
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Spielberichte der Jugendabteilung 
 

E1-Junioren: Die Mannschaft von Christian & Basti konnte mit einem verdienten, aber hart 
umkämpften 3:1 Sieg beim Tabellenzweiten TSV Forstenried auch das letzte Spiel der 
Vorrundengruppe gewinnen und sicherte sich nach sieben Siegen in sieben Spielen souverän die 
Meisterschaft mit 5 Punkten Vorsprung – Herzlichen Glückwunsch! 
In der Rückrunde – wann auch immer sie startet – wird die Mannschaft in eine der stärkeren 
Gruppen eingeteilt, mal sehen, wie sie sich dann schlagen wird. 
 
F1-Junioren:  Rückblick der abgelaufenen Vorrunde: Da im Laufe der Saison einige Spieler dazu 
kamen, aber uns leider auch Spieler verlassen haben, konnten wir mit 13 Spielern in die Saison 
starten. Die Trainingsbeteiligung lag fast immer bei 100 Prozent. Die Mannschaft machte den 
nächsten Schritt, um sich zu verbessern. Wir arbeiten daran, dass die Mannschaft gegen stärkere 
Gegner noch besser mithalten oder sogar gewinnen kann. 
Fazit der Abgelaufenen Vorrunde: In fünf Ligaspielen konnten wir drei gewinnen und zwei wurden 
verloren. Wir bestritten auch zwei Freundschaftsspiele, die wir leider beide verloren haben.  
Die Trainer wünschen ein Frohes Fest, ein gesundes neues Jahr und hoffen, bald im neuen Jahr 
wieder loslegen zu können. 
 
D2-Junioren U12: Bei der D2 wusste der Trainer vor der Saison nicht so recht, wo die 
Mannschaft steht. Grund hierfür war das neue Spielsystem 9-9 mit Abseits, die Spielerdecke war 
durch Abgänge auch sehr dünn und durch Corona konnten wie keine Spieler von der E-Jugend 
ausleihen. Aber oft kommt es besser, als man denkt, es kamen Spieler dazu, zwei neue und ein 
Rückkehrer, so dass 12 Spieler zur Verfügung standen. Die Vorrunde wurde in der D2 Gruppe 
bestritten, um zu sehen wie sich die Jungs schlagen und ob sie mit der Spielform und neuen 
Regeln (Abseits, Rückpass) zurechtkommen. Die Mannschaft zeigte, dass sie in den Ligaspielen 
gut zurechtkommt, sie eilten von Sieg zu Sieg. Im Oktober kam es dann zum Spitzenspiel gegen 
Hansa Neuhausen, Erster gegen Zweiter, der Siege wird Meister. Leider zeigte der Gegner an 
diesem Tag, wo es bei uns noch fehlt, so dass das Spiel leider verloren wurde. Leider kam dann 
wieder der Lockdown, so dass die letzten beiden Spiele der Vorrunde abgesagt wurden.  
Fazit: In sieben Spielen konnten wir sechs gewinnen, nur eins ging verloren.  
Da man ein Spiel mehr bestritten hat, steht man bis zum Neustart auf Platz 1.  
Frohes Fest, guten Rutsch, gesund bleiben und bis zum nächsten Jahr. 
 
D1-Junioren U13:  Bei der D1 fing die Vorbereitung auf die neue Saison auch sehr positiv an. 
Die Spielerdecke war in dem Jahr davor sehr dünn besetzt, dieses Jahr konnten wir drei 
Neuzugänge verbuchen. Somit gingen wir mit 14 Spieler in Vorbereitung auf die neue Saison. 
Ziel war es, „oben mitzuspielen“. Die Trainingsbeteiligung war gut.  Vor dem Ligastart bestritten 
wir ein Freundschaftsspiel beim TSV Gräfelfing (Kreisklasse), die zeigten uns gleich woran wir 
noch zu arbeiten haben in unserem Spiel, wir verloren klar mit neun zu zwei. Dann begann am 
19.9 die neue Vorrunde der neuen Saison, erstes Ligaspiel, da wollte die Mannschaft zeigen, was 
sie kann. Das taten sie auch von Spiel zu Spiel, in den ersten fünf Spielen gelangen fünf Siege, 
damit stand man frühzeitig als Meister und Aufsteiger in die Kreisklasse fest. Am letzten Spieltag 
war die Luft etwas rauf, so dass dieses Spiel verloren wurde. Diese Mannschaft spielt seit der F-
Jugend zusammen und konnte bis jetzt immer in allen Jahrgängen gut mithalten, aber es reichte 
nicht immer für ganz oben, dieses Jahr aber schon. Nun muss sich die Mannschaft mit dem 
Trainer auf die neue Aufgabe Kreisklasse in der Rückrunde im neuen Jahr vorbereiten. 
Frohes Fest, guten Rutsch, gesund bleiben und bis zum nächsten Jahr. 
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Spielberichte der Jugendabteilung 
 

U15 – Ein Sieg blieb leider verwehrt 
 

Die Rückrunde 2020 umfasste aufgrund der Corona-Pandemie für unsere U15 in Summe fünf 
Spiele. Das Ziel der beiden Trainer Timo Scheibe und Patrick Swolana, drei der Spiele nicht 
zu verlieren, verfehlte die Mannschaft jedoch knapp.  
Am Ende der Runde standen nach den beiden Unentschieden gegen Großhadern 2 (1:1) und 
Aubing 2 (3:3) zwei Punkte auf der Habenseite. 
Dennoch ist die Entwicklung der Mannschaft positiv. Sie präsentierte sich deutlich stabiler als 
im letzten Jahr. Gegen Aubing, Großhadern und Neuhausen gelang es der Mannschaft 
zwischenzeitliche Rückstände zu egalisieren oder sogar zu drehen.  
Gegen Aubing fightete das Team bis zur letzten Sekunde für den verdienten Ausgleich mit 
der letzten Aktion des Spiels. Bei der 4:8-Niederlage gegen Neuhausen zeigte die Mannschaft 
phasenweise ihr Potenzial, als sie einen 1:4-Halbzeit-Rückstand auf 3:4 und nach dem 3:5 
auf 4:5 verkürzte. Dann ließen jedoch die Kräfte nach, da aufgrund von Verletzungen keine 
Wechsel mehr möglich waren. 
Dieses Problem ist sinnbildlich in diesen fünf Spielen: Verletzungen oder in Quarantäne 
befindliche Spieler verkleinerten den Kader zusätzlich. So bestritt unsere C-Jugend viele 
Spiele ohne Wechselspieler, während die gegnerischen Teams häufig noch frische Kräfte von 
der Bank bringen konnten. Dennoch war unsere U15 in dieser Runde nur gegen die sehr 
starke Mannschaft von Hertha 2 wirklich chancenlos. Gegen Großhadern, Aubing und auch 
bei der desolaten Leistung gegen Pasing 03 wäre bei einer besseren Chancenverwertung 
durchaus mehr zu holen gewesen. Ein Lichtblick in der angespannten Personalsituation ist 
Nourdine, der bei seiner Premiere im SVSB-Trikot im letzten Rückrundenspiel eine sehr 
starke Leistung bot und zudem einen Doppelpack erzielte. 
Ein weiterer positiver Aspekt ist, dass unsere Jungs trotz der mangelhaften 
Chancenverwertung in jedem Spiel ein Tor erzielten. Auch bei der 1:14-Niederlage gegen 
Hertha erarbeitete sich die Mannschaft Chancen, von der sie eine nutzte. Die meisten Tore 
im Team erzielten Felix und Luai mit jeweils drei Toren. Nourdine steuerte zwei Treffer bei. 
Mathieu, Stefan und Yakup trafen jeweils einmal. 
Ein positives Fazit können die beiden Trainer auch bezüglich der Trainingsbeteiligung ziehen. 
Mit Stefan absolvierte ein Spieler alle der insgesamt 16 Trainingseinheiten nach der Corona-
bedingten Zwangspause. Nourdine, der erst Ende September zu der Mannschaft hinzukam, 
hat seitdem ebenfalls keine Trainingseinheit verpasst. Fünf weitere Spieler weisen außerdem 
eine Trainingsbeteiligung von über 75 Prozent auf, was ebenfalls ein sehr positiver Wert ist. 
Insgesamt haben 12 der 14 Spieler im Kader trotz Corona-Quarantäne oder Verletzungen 
über 50 Prozent der Trainingseinheiten absolviert. Im Durchschnitt trainierten 9,375 Spieler 
pro Einheit. Negativwert war eine Trainingseinheit mit lediglich sechs Spielern. 
Seit im November aufgrund des Teil-Lockdowns kein weiteres Training mehr möglich ist, 
trainiert unsere U15 auf eigenem Wunsch und auf freiwilliger Basis einmal pro Woche online 
zusammen. In den Video-Einheiten wird neben der Verbesserung von Koordination und 
Balltechnik der Fokus auf Kraft und Stärkung der Körperspannung gelegt. Das Trainer-Duo 
hofft jedoch, dass im Januar wieder ein normaler Trainingsbetrieb möglich sein wird. 
Wir wünschen allen Spielern ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue 
Jahr. Timo Scheibe und Patrick Swolana 
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E1-Junioren & D1-Junioren: Vorrundenmeister! 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere E1-Junioren: 7 Spiele, 7 Siege, 49:12 Tore 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere D1-Junioren: 6 Spiele, 5 Siege, 15:5 Tore 
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    Geburtstage von Mitgliedern im Dezember:

Name Datum Abteilung

Tanthasessthi Alvarez Christop 01.12.1988 Fussball

Schwimmbeck Josef 03.12.1958 Passiv

Haxihu Donik 04.12.2009 Juniorenfussball

Riedel Alexander 05.12.2008 Juniorenfussball

Constantin Cosmin 05.12.1988 Fussball

Kuba Norbert 06.12.1943 Fussball

Belhaj Said 06.12.1970 Passiv

Kreusch Timo 07.12.1992 Fussball

Berger Linda 07.12.1983 Damenfußball

Brichet Mathieu 08.12.2007 Juniorenfussball

Kostovic Igor 10.12.1991 Fussball

Holzbauer Ruth 10.12.1965 Volleyball

Madl Irene 13.12.1970 Passiv

Özdes Yakup 14.12.2007 Juniorenfussball

Fix Maria 15.12.1990 Damenfußball

Pongratz Werner 15.12.1955 Fussball

Katris Lukas 16.12.2010 Juniorenfussball

Stolz Mark Leon 17.12.2010 Juniorenfussball

Yegin Ebru 17.12.2000 Damenfußball

Schaffelhuber Christoph 18.12.1966 1. Vorstand

Ottilinger Martin 21.12.1968 Passiv

Schmid Peter 22.12.1964 Volleyball

Pöschl Michelle 23.12.2002 Damenfußball

Taher Handren 23.12.1991 Fussball

Ranz Alexandra 29.12.1991 Damenfußball

Meier Helga 30.12.1952 Damengymnastik

Eicher Wolfgang 31.12.1964 Passiv

Herzlichen Glückwunsch!
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